
Das Umfeld in der 
Unterstützten Kommunikation

Eine Fachtagung am 15. und 16. Juni 2018

Unterstützte Kommunikation (UK) benötigt ein 
Umfeld, innerhalb dessen der UK-Nutzer neben der 
Kommunikationshilfe weitere Unterstützung erhält – 
sei es beim Erlernen von Symbolen, der Nutzung 
unterschiedlicher kommunikativer Funktionen, 
beim Stellen unterschiedlicher Fragen oder bei der 
Bereitstellung und Wartung von UK-Materialien. 

Die Hilfestellungen des Umfeldes, die für gelingende 
UK notwendig sind, sind vielfältig und variationsreich.

Die Fachtagung bietet die Möglichkeit, bereits 
bestehende Konzepte und erprobte Möglichkeiten 
des Umfeldes im Hinblick auf UK kennen zu lernen.

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Internetseite.

Anmeldung: 
Zu der Fachtagung müssen Sie sich schriftlich per 
Email bis spätestens 1. Mai 2018 anmelden. 

Beratungsstelle für Unterstützte Kommunikation

Christina Panzer · Hartmannstraße 1 · 58300 Wetter
Telefon 0 23 35 / 6 39 20 32 · Telefax 0 23 35 / 6 39 25 29
panzerc@esv.de

Evangelische Stiftung Volmarstein
www.volmarstein.info 



Freitag, 15. Juni 2018, 14:00 - 18:00 Uhr

14:00 Grußwort

14:15 UK in der ESV – Entwicklung von UK in der ESV

14:45 -16:15 Vortrag Elise Brinkmann: Das COCP-Programm zur kommunika-
 tiven Entwicklung nicht-sprechender Personen und ihrer
 Kommunikationspartner

16:15 - 16:30  Pause

16:30 - 17:30 Vortrag Barbara Hapcke: Das Umfeld in der ESV – Was wurde/
 wird getan, um im ESV-Umfeld optimale Bedingungen für UK 
 zu schaffen? Vorstellung des Angebotes

17:30 - 18:00 Ausklang

Samstag, 16. Juni 2018, 9:00 - 16:45 Uhr

09:00 - 10:30 Vortrag Claudio Castaneda: Das Umfeld in der UK
 Modelling in der Unterstützten Kommunikation

10:30 - 10:45 Pause

10:45 - 12:00 Workshops I: Bedeutung des Umfeldes aus Sicht des Umfeldes

 I.A: Barbara Hapcke & Anna Waschkau: UK im Umfeld Schule 
 Praxisbeispiele der UK-Förderung für Kinder und Jugendliche

 I.B: Sabrina Beer: Die Bedeutung des Umfeldes innerhalb des 
 Augensteuerungseinsatzes bei basalen Nutzern: Strukturierungs-
 hilfen und notwendige Maßnahmen zur Stärkung des Umfeldes

 I.C: Claudio Castaneda: Das Umfeld in der Unterstützten Kom-
 munikation – Tipps und Tricks für gelingende Kommunikation

 I.D: Christina Runnebaum: Standardisierung von UK im Groß-
 raum Niedersachsen-Ost – Ergebnisse eines Projektes (angefragt)

12:00 - 13:00 Pause, Markt der Möglichkeiten

13:00 - 14:15 Workshops II: Bedeutung des Umfeldes aus Sicht der UK-Nutzer

 I.A: In einer idealen Welt… Was UK-Nutzer sich von ihrem 
 Umfeld wünschen

 I.B: So sieht’s aus – Alltagserfahrungen mit UK 
 Dirk Voss, Hannah Long, Wiebke Gonsior, Jörg Bloh

14:15 - 14:45 Markt der Möglichkeiten

14:45 - 15:45 Workshops III: Standardisierung von UK in Einrichtungen

 III.A: Mareike Kuhlmann und Stephanie Leisner: Erfahrungen 
 mit PlanBe: Einsatz als begleitendes Strukturierungswerkzeug 
 bei der Planung, Durchführung und Evaluation von 
 UK-Förderungen und -versorgungen

 III.B: Theresa Aßmann: Unterstützte Kommunikation als 
 Entwicklungsaufgabe von und in Organisationen

 III.C: Simone Laakmann: Unterstützte Kommunikation im 
 Autismus-Therapie-Zentrum Dortmund und Hagen

 III.D: Peter Eichenauer: Institutionalisierung von UK – Aspekte
 in der Organisationsentwicklung oder: Wie verankere ich UK 
 im System? (angefragt)

15:45 - 16:00 Ausklang


